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Die Umlage der Aerztekammern
Dem preußiſchen Abgeordnetenhaus iſt eine Novelle zum

Geſetz betreffend die ärztlichen Ehrengerichte e
angen die veranlaßt worden iſt durch Beſchwerden über

die Umlage der Aerztekammern die ſeit Einführung
der ärztlichen Ehrengerichte immer lauter geworden und
in verſchiedenen Petitionen an den Landtag zum Ausdruck
gebracht ſind In der vorigen Seſſion ſchon hat der leider
aus dem Landtag geſchiedene Abg Dr Lange rhans
unter Hinweis auf verſchiedene orkommniſſe die Be
rechtigung der Beſchwerden nachgewieſen Die Novelle be
ſtimmt daß approbierte Aerzte welche weder ärztliche
Praxis noch eine andere auf der ärztlichen Wiſſenſchaft be
rxuhende gewinnbringende Tätigkeit ausüben von der
Veitragspflicht befreit ſind ſofern ſie dem Vorſtande der
Aerztekammern eine entſprechende ſchriftliche Erklärung ab
geben Aerzte welche der abgegebenen Erklärung zuwider
ſolche Tätigkeit ausüben haben neben dem hinterzogenen
Betrage auf Beſchluß des Vorſtandes das vier bis zehn
fache des Jahresbeitrages zu entrichten Als Ausübung
oder Wiederaufnahme der Praxis gilt nicht ärztliche Hilfe
leiſtung in Notfällen

Nach dem geltenden Geſetz iſt die Aerztekammer befugt
von den zu der Aerztekammer wahlberechtigten Aerzten des
Bezirks einen von ihr feſtzuſetzenden jäh rlichen Beitrag
der vom Oberpräſidenten genehmigt werden muß zu be
ſtimmen um den jährlichen Betrag ihres Kaſſenbeſtandes
zu decken Der Kaſſenbedarf ergibt ſich aus den Koſten
des ehrengerichtlichen Verfahrens den Verwaltungskoſten
einſchließlich der Tagegelder den Reiſekoſten der Mitglieder
der Aerztekammer und den ſonſtigen von der Aerztekammer
beſchloſſenen Aufwendungen für Angelegenheiten des
ärztlichen Standes Wie Dr Langerhans im Abge
ordnetenhauſe mitteilte gewähren die Aerztekammern
im Widerſpruch mit der Abſicht des Geſetzes und
im Widerſpruch mit dem Charakter des Ehrenamts
auch Tagegelder den am Sitz des Ehrengerichts wohn
haften Mitgliedern desſelben Der Kaſſenbedarf der
Berliner Aerztekammer beiſpielsweiſe beläuft ſich auf 80,009
Mark jährlich von denen 50,000 M auf Unterſtützung von
Aerzten entfallen Die Beiträge von Mitgliedern der Aerzte
kammern in den einzelnen Bezirken ſollen zwiſchen 5 bis
12 M jährlich betragen Nur im Bezirk der Aerztekammer
Brandenburg Berlin iſt ein beſonderer Beſteuerungsmodus
eingeführt indem hier von jedem Mitglied ein Grundbetrag
von 10 außerdem aber von jedem Mitglied welches mit
einem Einkommen von mehr als 5000 M zur Einkommen
ſteuer veranlagt iſt ein Beitrag von 5 Proz der veranlagten
Einkommenſteuer erhoben wird Wie Abg Langerhans
ausführte ergaben ſich bei dieſem Umlagemodus für viele
Aerzte Beiträge von 40 50 100 und über 100 bis 200 M
Dieſe Art der Beitragserhebung hat zu berechtigten Be
ſchwerden Anlaß gegeben beſonders auch derjenigen Aerzte
r wegen Krankheit oder Alters ihren Beruf aufgegeben

aben
Die jetzt dem Abgeordnetenhaus vorgelegte Novelle trägt

nur einem verhältnismäßig kleinen Teil der Beſchwerden
Jnſonderheit bleibt der Zuſtand beſtehen daß

zur Einkommenſteuerderheben dürfen Nach der Novelle ſoll
dieſe Befugnis in Geltung bleiben nur ſoll ein dahin
gehender Beſchluß abgeſehen von der bisher ſchon erforder
lichen Zuſtimmung des Oberpräſidenten auch von einer
Zweidrittelmehrheit der Aerztekammern abhängig gemacht
werden Unſeres Erachtens iſt es überhaupt nicht zuläſſig
die Einkommenſteuer zu Grunde zu legen bei der Be
meſſung der Beiträge weil das Einkommen in keiner Weiſe
S iſt mit dem Verdienſte aus der ärztlichen
Praxis Das Einkommen kann fließen ebenſo aus Privat
vermögen wie aus ſchriftſtelleriſcher Tätigkeit Bei den Bei
trägen für die Handelskammern und die Gewerbekammern
werden die Umlagen bemeſſen nach Maßgabe der Gewerbe
ſteuer nicht nach Maßgabe der Einkommenſteuer Einer Ge
werbeſteuer unterliegen allerdings die Aerzte nicht Eine
Scheidung des Einkommens aus ärztlicher Praxis und aus
anderweitigen Quellen aber iſt auf der Grundlage der Ein
kommenſteuerveranlagung nicht möglich weil dieſe Ver
anlagung nur entſcheidet zwiſchen Einkommen aus Vermögen
und aus nutzbringender Beſchäftigung Das letztere Ein
kommen kann von Aerzten auch abgeſehen von ärztlicher
Praxis aus wiſſenſchaftlichen Arbeiten zufließen Die No
velle kommt im Abgeordnetenhaus bereits heute zur erſten
Leſung Sie wird einer genaueren Prüfung in der Kom

miſſion bedürfen o
Deutſches Reich

Hof und Perfonalnachrichten
Der Königliche Hof in Berlin legte für den Herzog

von Anhalt auf acht Tage Trauer an
Der Großherzog von Baden empfing geſtern vor

mittag in Berlin den Reichskanzler Grafen von Bülow in
Audtienz

Die Geraer Zeitung meldet Der Erbprinz von
Neuß j L iſt an Diphtheritis erkrankt Nachdem ſoſort
eine Jmpfung mit Diphtherieheilſerum vorgenommen worden
war bietet der Zuſtand des Erbprinzen keinen Anlaß zu irgend
welchen ernſteren Beſorgniſſen

Prinz Heinrich der Niederlande iſt geſtern mittagin Schwerin i Mecklb eingetroffen

Die Ueberführung der Leiche des Herzogs bon Anhalt
Nachdem geſtern vormittag 11 Uhr die feierliche Einfegnung

der Leiche des verewigten Hexzogs Friedrich in der Schloßkirche
zu Ballenſtedt ſtattgefunden hatte erfolgte abends die Ueber
führung mittelſt Sonderzuges nach Deſſau Jn
dem Zuge hatten auch die Leidtragenden Platz genommen Der
Zug durchfuhr alle Stationen langſam Die anhaltiſchen Bahn
höfe hatten Trauerſchmuck angelegt Auf den Bahnſteigen batten
Abordnungen und Vereine Aufſtellung genommen Die Ankunft
erfolgte um s Uhr Unteroffiziere trugen den Sarg
vom Zuge nach dem Leichenwagen und unter Vorantritt der
militäriſchen Trauerparade bewegte ſich der Kondukt nach der
Schloßkirche Dem Farge folgten zu Fuß der Herzog
Prinz Eduard Prinz Aribert und Prinz Sizzo von
Schwarzburg der Staatsminiſter und andere Nach
einer feierlichen Trauerandacht übernahm das anhaltiſche
Regiment die Ehrenwache am Sarge Während der Ueber
führung läuteten die Glocken der Stadt

Die öffentliche Aufbahrung beginnt heute Freitag um
10 Uhr vormittags und endigt um 6 Uhr abends Die Beiſetzung

die Aerztekammern neben dem Jahresbeitrag noch Zuſchläge

Bart à la Haby iſt verdrängt worden durch den ab
Nachdruck verboten

Zerliner Plauderei
Karneval Der harte Schall der Narrenpritſche und ein

luſtig Schellenklirren klingen in dieſem Wort An die
fernen Glanzzeiten der ſtolzen Venezia gemahnt es da die
italieniſchen Nobili drei Monate lang die Maske trugen und
ſüdliche Lebensluſt auf dem herrlichen Markusplatz austohte
während der ſelige Kampanile ernſt auf das ſündhafte
Treiben darniederſchaute Karneval Nach der göttlichen
Riviera nach der heiligen Colonia nach dem gerſtenſaft
durchſeuchten München ſliegen die Gedanken

Jn Berlin wird der Karneval auf den Bällen des
etropol Theaters gemacht wo immer noch Durchlaucht Radieschen ihr dreiaktiges Daſein führt
Auf dieſen Metropolbällen trifft man die jungen Lebe

reiſe und die alten den Zylinder ſchief auf dem geſalbten
Zur das graziöſe Spazierſtöckchen dernier cri in der
dand die Havanna im rechten Mundwinkel blaſiert müde
J angweilt bis ja bis die ſeidenen und halbſeidenen
Dapengewänder höher geſchürzt werden die Zigaretten
auchenden Damen ſich liebenswürdiger geberden bis der

Lakewalk ſteigt und die Sektpfropfen knallen Dann iſt die
W gekommen da die Tugend ſchleunigſt entfliehen muß
eng ſich überhaupt eine Tugend auf dem Metropolball

ngefunden hat Jch habe noch nie eine entdecken können
e vielleicht daran daß ich s an der nötigen Mühe fehlen

Die holden Schönen in den verſchiedenſten Koſtümena a an Thereſias einige als Monna Vannas
ausgeantel die meiſten in Räuberzivil Ballkleid tieſſt

Cgeſchnitten und meterhohen Hut auf den Kopf VieleSia e ededungsungebeuer erduldeten ein herbes
l Ein älterer Herr im erſten Rang zeigte ſeineAerſhüſſige Lebenskraft darin daß er den r

ſatgren unentwegt Sekt auf die Köpfe goß Das war ſehr
en Machen ſie in Venedig nicht

ofen kulturhiſtoriſches Ereignis von ernſter Wichtigkeitarte dieſer erſte Metropolball der Es iſt errehr

findet am Sonnabend den 30 d 1 Uhr nachmittags in der
Auferſtehungskapelle ſtatt wohin die Leiche unter Teilnahme

gehackten kurzen engliſchen Schnurrbart Mit tiefer Trauer
in meinem patriotiſchen Herzen wandelte ich heimwärts
Mit mir ging ein junger Gardeleutnant der vergebens
Parademarſch markieren wollte dieſen vielgeläſterten
deutſchen Parademarſch den der berühmte italieniſche
Phyſiologe Angelo Moſſo in ſeinem jüngſt erſchienenen
Buche Mens sana in corpore sano ſo ſehr feiert als
eine der beſten Uebungen die Kraft der Beine zu ſtärken
Jhm gilt Sedan gewiſſermaßen als ein Triumph der deutſchen
Beine Mein Gardeleutnant erdulde ein Jena

Unter dem Zeichen des Karnevals ſtand auch eine große
Volksverſammlung der ich tags zuvor beigewohnt
Das war eine der ergötzlichſten Proteſtverſammlungen die
ich je erlebt Bekanntlich der heilige Büchmann verzeihe
mir das verpönte Wort plant der Berliner Magiſtrat
die Hundeſteuer um das Doppelte heraufzuſchrauben
und auf vierzig Mark pro Hundenaſe zu erhöhen Eine
enorme Wertſchätzung des teuren Viehs Das wollen ſich
die armen Berliner Hundebeſitzer nicht gefallen laſſen ſie
legen lebhaften Proteſt ein Superintendent Wegner der
geiſtvollſte Redner der Volksverſammlung ſang eine Hymne
auf dieſen intelligenteſten aller Vierbeiner auf den Sokrates
ſchwur den von Homer angefangen die größten Poeten
aller Zeiten Cervantes Chamiſſo Turgenjew angedichtet
Ein anderer Redner meinte man ſolle doch lieber eine
Vogelſteuer einführen Berlins Finanznot würde
ſicherlich ein Ende haben wenn jedermann Steuern zahlen
müſſe der einen Vogel habe im Kopfe nämlich

Eine reſolute Hundebeſitzerin die einen lebhaften Speech
e ſchrie am Schluß Jch bin nur eine einfache arme

rau aber mir iſt mein Hund lieber als vielleicht manchem
reichen Mann ſein Kind Man ſah ſich vergebens nach
dem Bankdirektor Koch um Die geplante Mark
Steuer ſo meinte die ſchlagfertige Dame ſei eigentlich mehr
als eine Gemütsſteuer aufzufaſſen Es ſei abſcheulich
daß juſt die Leute blechen ſollten die ſich trotz der Not der Zeit
noch ein warmes u für die lieben Tierchen bewahrt

Die ger un Seelen mögen ſich beruhigen Einſtweilen
ſcheint der armen Reichshauptſtadt finanzieller Notſtand be
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der Leidtragenden und dem Geläut ſämtlicher Kirchenglocken der
Stadt von der Schloßkirche übergeführt werden wird

An Stelle des Kronprinzen der an einer ſtarken Er
kältuug leidet wird Prinz Eitel Friedrich an der Feier der
Beiſetzung des Herzogs als Vertreter des Kaiſers teilnehmen
Als Vertreter des Prinzen Albrecht von Preußen wird deſſen
Sohn Prinz Friedrich Heinrich von Preußen den
Beiſetzungsfeierlichkeiten beiwohnen

Politiſches
König Leopold von Belgien ſtattete dem Reichskanzler

einen längeren Beſuch ab beſuchte geſtern mit Gefolge und
Ehrendienſt die Königlichen Muſeen und nachmittags das Zeug
haus abends reiſte er um 10 Uhr ab Vermutlich galt ſein
Beſuch auch der Moresnet Frage die wieder einmal an
geblich geregelt werden ſoll Nach einer Laffan Meldung ſollen
ſich ferner die Konferenzen König Leopolds von Belgien mit
Kaiſer Wilhelm und dem Reichskanzler Grafen Bülow wie der
Brüſſeler Korreſpondent des Standard erfährt auf die britiſche
Kampagne gegen die Handelsmonopole im Kongo
ſtaate auf die Abgrenzung des Kivuſeegebietes und auf einen
deutſch belgiſchen Handelsvertrag bezogen haben

Der Bundesrat überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
die Vorlagen betreffend den Entwurf eines Geſetzes über den
Schutz von Erfindungen Muſtern und Warenzeichen auf Aus
ſtellungen und den Entwurf eines Geſetzes für Elſaß Lothringen
über die Beſoldung der Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen
Elementarſchulen den zuſtändigen Ausſchüſſen Die Mitteilung
über eine dem Reichstage nach dem Stande Ende Dezember 1903
zugegangene Nachweiſung der Einnahmen und Ausgaben aus
Anlaß der Expedition nach Oſtaſien wurde zur Kenntnis ge
nommen Der Entwurf eines Geſetzes wegen Abänderung der
Reichsſchuldenordnung vom 19 März 1900 wurde den zuſtändigen
Ausſchüſſen überwieſen Zugeſtimmt wurde dem Ausſchußberichte
über den Antrag Heſſens betreffend den Entwurf eines Geſetzes
wegen Entſchädigung von Perſonen die unverſchuldet Strafe
oder Unterſuchungshaft erlitten haben ferner dem Ausſchußbericht
über a den Entwurf von Ausführungsbeſtimmungen zu dem
Geſetze betreffend die Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten
vom 30 Juni 1900 und b die Vorlage betreffend die Aenderung
des S 20 Abſ 2 der Eiſenbahn Verkehrsordnung hinſichtlich der
Beſörderung von Perſonen die an Jnfektionskrankheiten leiden

Die Voſſ Ztg erklärt daß ſie ihre auf ſehr guter Jn
formation beruhende Nachricht über baldigen Rücktritt
Stübels aufrecht erhält Daß Poft Dr Stübel nicht ſofort
zurücktreten ſondern erſt noch den Kolonkaletat vor dem Reichs
tag zu vertreten gedenke hätten ſie ſelbſt ausdrücklich geſagt
Die Nordd Allg Ztg erklärt erneut die Meldung der Voſſ
Zta mit allem Beiwerk für unbegründet

Poſener Polenblätter wollen wiſſen daß der Landwirt
ſchaftsminiſter v Podbielski ein neues antipolniſches Geſetz
gegen polniſche Bankinſtitute und Parzellierungs
banken ausarbelte,

Parlamentariſches
Dem Reichstage ging eine Reſolution Auer und

Genoſſen auf baldige Vorlage eines Reichsberg geſetzes
zu durch welches die Einführung einer Schichtdauer von
längſtens acht in Betrieben wo die Temperatur 28 Grad Celſius
überſteigt von längſtens ſechs Stunden feſtgeſetzt wird und
ferner die Einſetzung eines Arbeiterausſchuſſes zur Ueberwachung
der Schutzvorſchriften ſowie ein Verbot der Frauenarbeit in
den der Bergwerksinſpektion unterſtellten Betrieben endlich eine
einheitliche Regelung des Knappſchaflsweſens gefordert wird

Die Wahlprüfungs kommiſſion erklärte die Wahl
des Abg Grafen v Balleſtrem gegen die Stimmen der
Polen für giltig Ebenſo die Wahl folgender Abgeordneter
Doerkſen Walzer beide Rp und Sieg nlk
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hoben zu ſein Wir haben wieder Mammon Auf Vortrag
des Miniſters v Hammerſtein iſt die landesherrliche Ge
nehmigung für unſeren 228 Millionen Pump erfolgt
Endlich Ein ganzes Jahr hat Berlin zappeln müſſen Nun
wird ein r Bauen losgehen Jan wird Straßen er
weitern die Kanaliſation fortführen neue Markthallen für
fünfzehn Millionen Mark bauen eine vierte Jrrenanſtalt
und ein neues Krankenhaus errichten

Vielleicht daß auch die Armen verwaltung deren
Kaſſe immer noch nicht kräftig genug gegenüber den dringenden Forderungen des Elends ſt von der Anleihe profitiert

Mit dem Anwachſen Berlins hält auch ein Anwachſen der
Not gleichen Schritt Für jede der 336 Armenkommiſſionen
iſt die monatliche Ausgabe auf tauſend bis fünfzehnhundert
Mark bemeſſen um das Doppelte ja vielfach um das
Dreifache wurde der Etat überſchritten Ueber acht Millionen
Mark haben die Armenkommiſſionen im letzten Jahr an
Unterſtützungen ausgezahlt Und was bedenten dieſe acht
Millionen gegenüber der Rieſenarmee von Bedürftigen
Man kann Berlin wahrlich nicht den Vorwurf machen de
es ſeine Armen vernachläſſigt aber die Großſtadtarmut dur
Geldunterſtützung bannen zu wollen das hieße verſuchen
das Meer mit Eimern auszuſchöpfen

So ſcheint es traurig um Berlins Zukunft beſtellt Zwar
haben wir die Finanznot durch die Anleihe behoben wir
haben die h verdoppelt der Eigentumserwerb
eines bebauten Grundſtücks wird fortan mit ein Prozent
des Wertes der eines unbebauten Grundſtücks mit zwei
Prozent beſteuert wir haben im Jahre des Heils 1903
zwanzigtauſend Paare geſehen die ſich aus den brandenden
Wogen des ledigen Daſeins in den friedlichen Hafen des
ehelichen Lehens geflüchtet aber wehel die böſe indis
krete ihre Fühler weit ausſtreckende Statiſtik zeigt einen
Rückgang der Geburtenziffer Trotz zunehmender Be
völkerung iſt die H5 der Geburten von 47 auf 27 pro
Mille gewichen Die Spezies Berliner Junge ſcheint im

ben begrifſen Es gibt eben keine Kinder mehr in
rlin

Ohne Rückſicht auf die luſtige Faſchingsſtimmung hat dieernſte Obrigkeit wieder einmal einem unſerer Wigigflen Köpfe



Varteinachrichten

Eine nene Enthüllung über den Abgeord
neten von Gerlach bringt die Freiſ tie denert

Die Korreſpondenz des Bundes der Landwirte bemerkt
elegentiich in einer Polemik gegen einen handelspolitiſchenAlte der Berl Ztg Der gegenwärtige Chefredaktenr der
Berliner Zig müßte eigentlich ganz genau über die vom

Bund der Landwirte vertretene Anſchauung in Zollfragen
unterrichtet ſein weil er jahrelang von 1898 bis zu ſeiner
Exmiſffion im Jannar 1899 Mitglied dieſes
Bundes geweſen iſt Alſo auch das noch Nicht bloß früher
konſervativ und chriſilich ſozial nicht bloß Antifemit ſondern
auch noch Bündler und zwar bis in die vorige Legislatur
periode hinein Fürwahr die Berliner Zig kann ſich be
glückwünſchen zu der Akquiſitlon des Ferett v Gerlach nicht
minder aber auch die Freiſinnige Vereinigung zu dieſem
Hoſpitanten

Die Deuiſche Tagesztg bemerkt lakoniſch dazu
Wir verſtehen eigentlich auch nicht recht weshalb die Freiſ

Ztg ſo viel Aufhebens von der Sache macht Es wäre doch
dei der ſtarken und ungewöhnlichen Wandlungsfähigkeit des
Herrn v Gerlach auffällig wenn er nicht auch dem
Dunde der Landwirte einige Zeit angehört hätte

Der ſozialdemokratiſche Schriftſteller und Agl
tator Redokteunr der Sächſ Arbeiterztg Leb ius hat Dresdener
und Leipziger Blättern zufolge geſtern ſeinen Austritt aus
der ſozialdemokratiſchen Partei erklärt ohne Gründe
dafür anzugeben Sie ſind aber offenbar in politiſchem Ge
ſinnnngswechſel zu ſuchen da denſelben Blättern zufolge Lebius
eine am 1 Febr zum erſten Male unter dem Titel Sach ſen
ſtirn erſcheinende neue Wochenſchrift nationalſozialer Tendenz
redigieren wird Lebins war früher Redakteur der freiſinnigen
Tagespoſt in Pirna

Die polniſche Provinzialdelegiertenverſammlung ſtellte den
Reichstagsabgeordneten Korfanty als Landtagskandi
daten ſür Schrimm Schroda Wreſchen auf Korfantys Pro
klamierung iſt ein Sieg der national radikalen und demokratiſchen
Richtung des Polentnums

Soziales
Aus Drimmitſchau 28 Jan ſchreibt man uns Bis

auf 1800 Arbeiter und Arbeiterinnen ſind ſämtliche an dem Aus
ſtand beteiligt Geweſene in den Fabriken wieder unter
gebracht Für die 1800 Arbeitsloſen tritt nun zunächſt die
Organiſation der Textilarbeiter ein die ein Vierteljahr
den vollen Wochenlohn zu zahlen hat Bis dahin hofft man dem
größten Teil der Beſchäfſtigungsloſen wieder Arbeit geben zu
können Aber Hunderte dürften auch dann noch ohne Verdienſt
und auf Unterſtützungen angewieſen ſein und viele werden ſich
ſchließlich von der heimatlichen Scholle trennen müſſen Die
Textilfabrikanten wollen mit dem Vau von Arbeiterwoh
nungen beginnen Dies wäre der erſte Schritt zur fozialen
Verſöhnung die allein imſtande iſt die tiefeinſchneidenden
Spuren des großen Streiks in abſehbarer Zeit zu verwiſchen

Koloniales
Die dem Reichstage vorgelegte Denkſchrift über die Ent

wicklung des Kiautſchongebiets in der Zeit vom
Oktober 1902 bis Oktober 1903 gibt ſolgenden günſtigen Ueber
blick über das Berichtsjahr aus dem hervorgeht daß die großen
Ausgaben für Kiautſchou jedenfalls nicht vergeblich ſind Be
ſonders hat ſich der Handelsverkehr gegen das Vorjahr faſt
verdoppelt Es heißt in dem Bericht

Die Entwickelung der Kolonie in dem Jahre über das dieſe
Denkſchrift zu berichten hat entſpricht den ſeitens der
deutſchen Verwaltung gehegten und in den früheren Jahres
berichten ausgeſprochenen Erwartungen Bis zum Ende
des Berichtsjahres September 1903 iſt die Schantung
eiſenbahn bis Tſchoutſun einem großen etwa 85 km öſtlich
von Tſi nan fu gelegenen Marktflecken eröffnet worden ſo daß
nunmehr eine Strecke von 303 km in regelmäßigem Betrieb iſt
Die entſprechende Entwickelung des Handelsverkehrs iſt
ziffernmäßig nachweisbar durch die Statiſtik des chineſiſchen
Seezollamts in Tſingtan Danach iſt der das Zollamt
paſſierende Handel von 9,374,000 Dollar im Vorjahr ge
ſtiegen auf 17,276,782 Dollar im Berichtsjahre
ausſchließlich der im Schutzgebiete ſelbſt verbranchten und ver
arbeiteten Waren Beſonders bemerkenswert iſt dabei die Zu
nahme des fremden nicht chineſiſchen Einfuhrhandels R

2,217,000 Doll auf 8,820,069 Doll geſtiegen iſt
für die Eiſenbahn und den Bergbau eingeführten
nicht inbegriffen ſind Jm Berichtjahre zeigt

ſich dies beſonders deutlich als die Eiſenbahn bei
Tſchoutſun zum erſten Male ein wichtiges Seidenpro
duktionsgebiet in Schantung berührte und ſogleich die
Seidenausfuhr über Tſingtaun einen ſtarken Aufſchwung nahm
Wenn ſomit die bisherigen Fortſchritte des Handels als durch
aus befriedigend anzuſehen ſind ſo iſt doch immer wieder darauf
hinzuweiſen daß die volle Verkehrsentwicklung der Kolonie erſt
mit der Fertigſtellung der Eiſenbahn und des Hafens

der von
wobei die
Materialien

einſetzen kann und alsdaun einige Jahre vor ſiche ehe es zuläſſig iſt über die wirtſchaſlliche Bedeutung

Tſingtaus abzuurteilen Nach dem gegenwärtigen Stande
der Bahnarbelten darf die Vollendung der Strecke nach der
Haupiſtadt der Provinz Schaulung Tſi nan fu bis zum L Juni
1904 dem bei der Erteilung der Baukonzeſſion von 1899 vor
eſehenen Zeitpunkte ungeachtet der inzwiſchen durch die chineſihen Wirren eingetretenen Hinderniſſe pünktlich erwartet werden

Die private Bantätigkeit war im Berichtsjahre rege ſowohl von
ſeiten der Europäer als auch beſonders der Chineſen Jns
beſondere das Schulweſen der Kolonie weiſt und zwar ſo
wohl was die Anſtalten für die deutſche als diejenigen für die
chineſiſche Bevölkerung belrifft erfreuliche Fortſchritte auf Be
merkenswert erſcheint daß neuerdings auch einzelne von amt
licher chineſiſcher Seite im Hinterlande begründete Schulen dem
Deutſchen als Lehrgegenſtand erhöhte Aufmerkſamkeit zuwenden
Die friedlichen und freundlichen Beziehungen die
ſich zwiſchen der deutſchen Kolonie und dem chineſiſchen
Hinterlande mehr und mehr entwickeln fanden im Berichts
jahre ihre Bekräftigung und weitere Verſtärkung durch den Be
ſuch des chineſiſchen Provinzgonverneurs in Tſingtau und den
Gegenbeſuch des dentſchen Gouverneurs in Tſi nan fu Die
hygieniſchen Einrichtungen Tſingtaus haben ſich allgemein be
währt Jn der chineſiſchen Stadt Kiautſchou wurde ein Hoſpital
für Chineſen verbunden mit einer Poliklinik eröffnet und
von zahlreichen Eingeborenen aufgeſucht Gleiche Einrichtungen
ſind in Litſ un im Vau begriffen

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

29 Sitzung vom 28 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Der Kaiſer hat für die Glückwünſche des Hauſes zu ſeinem

Geburtstage ein Dankſchreiben geſandt
Die zweite Beratung des Etats des

Reichsamts des Jnnern
wird beim Titel Gehalt des Staatsfekretärs fortgeſetzt

Abg Gothein frſ Vgg Meine Freunde verlangen keine
geſetzgeberifche Maßnahmen gegen die Streiks wir meinen daß
die Unternehmer ſich ſelbſt helfen müſſen die Geſetzgebung darf
erſt dann eintreten wenn alle anderen Mittel verſagt haben
Jn Crimmitſchau handelte es ſich hauptſächlich um den Zehn
ſtundentag in vielen Fabriken iſt er ſchon eingeführt ohne daß

die Verkürzung der Arbeitszeit eine Verminderung der Arbeits
leiſtung herbeigeführt hätte Ein Beweis dafür daß die Sozial
demokratie ſich hervorragend an dieſem Streik beteiligt hat iſt
nicht erbracht Dagegen haben die ſächſiſchen Behörden ein
hiſtoriſches und notoriſches Defizit an Geſchick in Behandlung
von Arbeiterfragen gezeigt ſie haben die Koalitionsfreiheit voll
ſtändig dort vernichtet Das müſſen wir uns verbitten das
Ungeſchick der Behörden hat weſentlich dazu beigetragen daß
dieſer Streik ſo viel Waſſer auf die Mühle der Sozial
demolratie gebracht hat Ein zweiter großer Streik iſt

der Aerzteſtreik in Köln Auch da hat mich das Eingreifen
der Regierung gewundert ſie hat ja zwar das Recht dazu ſollte
aber doch nicht in ſo weitgehender Weiſe davon Gebrauch
machen Den Gedanken des Frhrn von Heyl die ſozial
demokratiſche Preſſe durch Verſchärfung der Strafgeſetze zu be
kämpfen halte ich für durchaus verkehrt Dies käme nur auf
eine behördliche Begünſtigung der parteiloſen Generalanzeiger
Preſſe herans Schon ietzt werden Beleidigungen von der
linken Seite enorm boch beſtraft Die Rechtſprechuug iſt leider
oft Wege gegangen die ſich weit von der Unparteilichkeit ent
fernen auch dies kommt nur der Sozialdemokratie zugute Der
Hochmut der höheren Beamten iſt oft unerträglich Den
meiſten Zuwachs aber hat die Sozialdemokratie nach Annahme
des Zolltarifs erhalten Unruhe rechts Die Arbeiter wären
ja auch töricht wenn ſie für die Erhöhung ihrer Lebensmittel
eintreten würden Herr Paaſche hat uns uenlich angegriffen
weil wir den neuen Zolltarif bekämpften Hier kann man ſo
recht den Unterſchied zwiſchen der Fraktion der Nationalliberalen
des Reichstags und der des Abgeordnetenhauſes ſehen Hier iſt
von dem ausgeſprochenen Zug nach links nichts zu merken Wir
werden den neuen Zolltarif bekämpfen ſo lange er exiſtiert
weil er in der Tat eine Gefahr für den Abſchluß neuer Handels
verträge bedeutet Die Jnduſtriezölle ſind heute die Schutzzölle
für die Syndikate die ſchon an ſich alles getan haben um den
Konſnumenten die Preiſe zu verteuern Noch immer hat die

egierung unſeren Wunſch nach einer allgemeinen landwirt
ſchaftlichen Enquete nicht erfüllt Man hat ſchon vorgeſchlagen
um die Sozialdemokraten wirkſam zu bekämpfen ſozialdemo
kratiſche Miniſter zu ernennen Heiterkeit Herrn Stadtbagen
würde ich allerdings nicht zum Juſtizminiſter empfehlen ſeine
Beredſamkeit iſt zu groß Geiterkeit Aber vielleicht gebe
Herr David einen guten Landwirtſchaftsminiſter einen paſſenden

h Jnnern zu finden würde allerdings ſchwer ſein
eiterkeit
Abg Korfanty Pole Man will jetzt wieder neue Maß

d gegen die Polen in Oberſchleſien ergreifen Und dabei

egangen ſein kraft

mit Füßen

müſſen die polniſchen Arbeiter jetzt ſchon nicht nur ihre Arbeits

und Leben ddeutſchen Oberſchichten zum Opfer brhugen Jn keinem Land deſondern Haut und ihre Ueberzengun
Welt wird die Menſchenwürde in ſolcher niederträchtigen Weſt

getreten wie in Oberſchleſien Die prenßi
Kultur beſteht nur in Schimpfereien und Roheilen gegen e
Polen Die Auſſichtsbeamten und GewerbeJnſpektoren ſind
politiſche Agenten des Dentſchtums Redner ſührt eine Anzahl ver
Fällen an in denen polniſche Arbeiter angeblich gemißhandent
und aus der Arbeit entlaſſen ſind Den oberſchleſiſchen
beitern iſt es einfach unmöglich ihre ſtaatsbürgerlichen Ret
auszuüben Die Schule iſt nur dazu da um zu germaniſieren
und in der letzten Zeit hat ſich auch die Kirche in den Dich
der Germaniſationsbeſtrebungen geſtellt Unruhe im Zentrum
Das ganze Syſtem der preußiſchen Antipolenpolitik iſt nichts
als eine große Armee von Hochſtaplern große Unruhe die das
Land verwüſten Redner verlieſt ein Aktenſtück aus dem
hervorgeht daß die deutſche Aerztekammer in Pofen ſich gegen
die freie Aerztewahl erklärt hat da ſonſt die Polen nur zu
polniſchen Aerzten gehen würden Redner fährt dann fort
Wer ſo etwas ſchreibt iſt ein verkommenes Jndividunm

Präſident Graf Balleſtrem Jch muß Sie doch bitten
Leuten die ſich hier nicht verteidigen können nicht
brauchmachung Jhrer Redefreiheit derartiges zu ſagen Wir
ſind hier im Deutſchen Reichstag Zuruf rechts Jm deutſchen
Reichstag Große Heiterkeit

Abg Korfanty ſchließt ſeine Rede mit den Worken Das
Syſtem das gegen uns angewandt wird iſt eine Schande

Abg Müller Meiningen freiſ Vp Das Einbringen von
zahlloſen Reſolutionen wie es jetzt wieder geſchehen iſt hat gar
keinen Zweck Man würde beſſer hier zwei bis drei Hanpt
fragen gründlich beſprechen Damit gewännen wir mehr
Einfluß auf die Regierung als jetzt Vor allem müſſen
wir ein freies Vereins und Verſammlungsrecht hal
Mit der Flut von Reſolutionen kann es ſo nicht weiter gehe
wenn nicht unfere ganze Etatberatung Fiasko machen ſoll Wi
haben nur zwei Ankräge geſtellt betreffs der Anerkennung de
Bernufsvereine und des Fraktionsrechts Redner geht ſodann duf
den Streik in Crimmitſchau ein und meint man ſolle ſich jetzt
lieber bemühen die Wunden zu heilen ſtatt zu unterſuchen wer
die Schuld an dem Streik trage Sodann wünſcht er ein Anto
mobilgeſetz und eine geſetzliche Regelung des photographiſchen
Urheberrechts Ferner wünſcht er eine Ausnahme von der Ver
ordnung vom 20 März 1902 zum Schutze der Arbeiter in
Steinbrüchen für die fränkiſchen Steinhauer Redner kommt
dann wieder auf das Vereins und Verſammlungsrecht zurück
und erklärt die Regierungen ſeien nicht nur moraliſch ſondern
auch rechtlich verpflichtet ein Reichsvereinsgeſetz zu erlaſſen Jn
Hamburg habe die Behörde gegen Frauenrechtlerinnen welche
die Bordellwirtſchaft in Hamburg beſprechen wollten eine kraſſe
Polizeiwillkür angewandt Anſcheinend habe die Hamburger
Polizei kein gutes Gewiſſen Eine Führerin der Frauenbewegung
habe die Hamburger Behörde ſo lange chikanliert bis ſie endlich
nach München übergeſiedelt ſei Der Reichskanzler habe geſagt
Dentſchland marſchiere in der Welt voran Das mache ſich ganz
gut im Herrenhauſe aber hier im Reichstage merke man in
manchen Fragen nichts davon

Hamburger Bundesbevollmächtiger Dr Schaefer erwldert daß
die Verſammlung der Frauenrechtlerinnen in Hamburg verboten
worden ſei ſei richtig Beſchwerde ſei dagegen nicht erhoben
Eine Beſchwerde hätte auch dem Vorſitzenden der Verſammlung
nichts genützt Die ganze Sache gehöre eigentlich gar nicht in
den Reichstag da es ſich um eine Hamburgiſche Angelegenheit
handle Die Hamburger Polizei hätte ſich ſtreng an das Ham
burgiſche Geſetz gehalten ob das Geſetz gut oder ſchlecht fet
dies zu entſcheiden ſei nicht Sache der Hamburger Polizei Jn
Altona ſei nun zwar der Vortrag unbeanſtandet genehmigt
worden wahrſcheinlich habe aber der Altonaer Polizei nicht
dasſelbe Material zu Gebote geſtanden wie der Hamburger
Denn dieſer war bekannt daß die Dame ſchon wiederholt über
das Thema Reglementierung der Proſtitution geſprochen aber
ſich nicht ſtets in den Grenzen dieſes Themas gehalten hätte
Die Genehmigung eines neuen Vortrages würde in Hamburg
die ſchwerſten Gefahren herbeigeführt haben Helterkeit Wenn
ſolche Reden im Reichstage gehalten würden würden ſich ſehr
ſchnell die Tribünen leeren Große Heiterkeit in Hamburg
würde ſich ſicher ein allgemeiner Proteſt erhoben haben wie
die Polizei nur ſo etwas geſtatten könnte Die Dame hätte
darauf einen Vortrag über das Thema Unſere Vaterſtadt ge
halten der den Effelt hatte daß den anweſenden jungen
Mädchen die wachſende Sinnlichkeit vom Geſicht abgeleſen
werden konnte Lachen Wenn jemand ein Mittel gegen die
Proſtitution wüßte würde er es gerne akzeptieren Jm Jnter
eſſe der öffentlichen Sittlichkeit beſtände in Hamburg das
Syſtem der ſogenannten kaſernierten und lokaliſierten Pro
ſtitution Den Proſtituierten ſeien gewiſſe Straßen überlaſſen
deshalb könnten in Hamburg anſtändige Damen ſtets unbehelligt
ſelbſt am ſpäten Abend ſpazieren gehen Dadurch ſei es in
Hamburg auch gelungen das ſogenannte Zuhältertum faſt ganz
zu unterdrücken Auch in der Bekämpfung der Geſchlechtskrank
heiten würde in Hamburg das Möglichſte getan Man macht
der Hamburger Polizei den Vorwurf daß ſie durch ihr Syſtem
die Kuppelei begünſtige dies ſei nicht der Fall Redner erörtert
unter großer Unruhe des Hauſes den Begriff der Kuppelet
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ein mahnendes Memento u Das Humoriſtiſche
Extrablatt des Doktor Wulff eine Wochenſchrift
im Stile des Simpliziſſimus doch nicht ganz ſo ſcharf
Wehr hatte in ſeiner Nummer 4 die Erlebniſſe eines

eilnehmers an der Berliner Generalſynode in Wort und
Bild geſchildert Ein Pfarrer vom Lande ſtudierte mit
Eiſer und nicht vergebens die ſündige Regung des Groß
ſtadtlebens Eine hübſche Satixe auf das Muckertum die
Jlluſtrationen allerdings nicht ſehr arzt Das Blatt
wurde konfisziert der entrüſtete Staatsanwalt erhob Anklage
gegen Wulff und Genoſſen Doch das Gericht verſchloß ſich
den ſtaatsanwaltlichen Argumenten und wies den Straf
antrag als unbegründet ab Jndes nicht allzulange er
freute ſich der arme Redakteur des Glorienſcheines der ver
kannten Unſchuld denn ſiehe da nun kam der Oberſtaats
anwalt und nahm den Strafantrag wieder auf

Es iſt nicht anzunehmen daß das Gericht zu einer Ver
urteilung kommen wird aber charakteriſtiſch für die Stim
mung der Hüter der öffentlichen Ordnung iſt es daß ſie
für die Schäden der Zeit für die Korruption mancher Ge
ſellſchaftsklaſſe den verantwortlich machen der darüber
gloſſierend klagt Man kann der politiſchen Satire in
Deutſchland einſchließlich des radikalen Simpliziſſimus
der jetzt drei Tage hindurch den bayriſchen Landtag be
ſchäftigt hat das Zeugnis nicht verſagen daß ſie nie
bewußt gegen eine gute Sache Stellung genommen Sie
kämpft gegen Junkertum Kleriſei und Bureaukratie und
man wird zugeben daß dieſes rückſchrittliche Kleeblatt die
ätzende Lauge des Spottes die Geißel der Karrikatur
vollauf verdient Aus dem goldenen Zeitalter des Auguſtus
gingen des r liebenswürdige Scherze hervor das ent
arlete Römervolk des erſten Jahrhunderts nach Chriſto
zeitigte die grimme Satire eines Juvenal

Bei Schulte dem intereſſanten Kunſtſalon Unter den
Linden der in den Stunden vor dem Diner die Berliner
Geſellſchaft bei ſich vereinigt ſtellt gegenwärtig ein ſe
talentvollen Pariſer Porträtmaler CaroDelvarlle ſein
Gemälde aus Große lichte mit raffinierter Technik gemalte
Bilder die die Pariſer Mondänen in allen Situätionen

des ſüßen Nichtstuns zeigen Wie ſchon die graziöſe
Pariſerin beim Frühſtück beim wachen Träumen auf dem
weichen Ruhebett bei der Behandlung der raſſigen roſigen
Fingernägel durch die Manicure
Es ſind liebenswürdige Bilder und für den Maler dieſer

Liebens würdigkeiten hätte auch der hübſche feſche amerika
niſche Major Max von Schiemang in ſeiner ſchnei
digen Phantaſieuniform ein treffliches Modell gegeben
Auch der Fall Schiemang iſt wieder eine Jlluſtration zu der
Vorliebe des ſchwachen Geſchlechts für die Uniform Gegen
dieſen unſeligen Schiemang iſt der ſelige Don Juan ein
Waiſenknabe geweſen Während der edle Hidalgo ſich da
mit begnügte den ſchwachen Frauen das Herz zu ſtehlen
ſtiehlt ſein würdiger Epigone ihnen auch noch das GeldDer Lebenslauf dieſes Mannes gäbe der Phantaſie eines

Dumas Stoff zu einem mehrbändigen Roman Ehemals
Gefreiter bei der preußiſchen Artillerie wurde er wegen
Betruges Hochſtapelei und Urkundenfälſchung wiederholt
beſtraft bis er zuletzt drei Jahre Zuchthaus zu abſolvieren
hatte Die mögen ihm in die Glieder gefahren ſein er
wurde vorſichtig und verlegte ſich auf den Heiratsſchwindel
Als erfahrener Frauenkenner wußte er daß man um bei
den Frauen zu reüſſieren einen guten Schneider er
muß und ſo verlieh er ſich aus eigenen Gnaden eine ſchöne
dunkelblaue Uniform mit roten Aufſchlägen und breiten
Generalſtreifen ohne Rückenfalte Als Abzeichen führte
er eine platzende Granate dazu trug er eine ſchöne Mütze
und elegante Lackſtiefel
Uniform zeigte flogen ihm die Frauenherzen zu wie er
ſelbſt mit großem Stolz erzählte Und dieſe fliegenden
Frauenherzen gaben ihm gegen das Verſprechen daß erſich ihrer ſtandesamtlich annehmen würde den ſchnöden
Mammon deſſen er bedurfte Sein letztes Opfer war die
Tochter einer Kapitänswitwe Er hatte das junge Mädchen
in einem vornehmen Berliner Kreiſe kennen gelernt in
dem er durch elegantes Auftreten muſikaliſches Talent und
ſchöne Stimme Eingang gefunden Die Vorbereitungen
zur Verlobun er waren getroffen die Kapitänswitwe
wollte bereitw zehntauſend Mark für die Bürgſchaft

Wenn er ſich in dieſer herrlichen

ergeben die der Major ſeiner Behauptung nach bei der
r ſtellen mußte als ſie rechtzeitig von dem Pro

kuriſten ihrer Bank und der Polizei gewarnt wurde An
fänglich wollten Mutter und Tochter partout nicht glauben
daß ein Mann der ſich in der guten Geſellſchaft bewege
ſeine drei Jahre Zuchthaus hinter ſich haben könne Erſt
das Verbrecheralbum in dem auch Schiemangs holdes
Konterfei prangt öffnete ihnen die Augen Und als man
ihnen ſagte daß er außerdem im Augenblick noch zwei
andere Bräute habe gewöhnlich ſeien es mehr hatten
ſie nichts mehr dagegen daß ſich die Kriminalpolizei des
Vielgeliebten bemächtigte Als er im Frack und Zylinder
kam um die zehntauſend zu holen empfing ihn anſtatt der
Schwiegermama die Polizei

Um ihn trauern noch die anderen Brauten eine Kell
nerin und eine Artiſtin Dagegen wird ihm ſeine recht
mäßige Frau kaum eine Träne nachweinen er hat ſie in
Amerika ſitzen laſſen

Der Herr Majore Schiemang dürfte für längere Zeit ſeine
bunte Phantaſieuniform mit einer etwas weniger kleidſamen
Tracht vertauſchen Und die einſame Zelle die ihn der
Mitwelt entziehen wird mag an Schönheit und Komfort
verzweifelt wenig Aehnlichkeit mit dem neuen Herrenhaus
en das ſie in der Leipzigerſtraße gegenüber dem Wert
eimWarenhaus für teures Geld erbauet Ich erinnere

ich nicht jemals einen Raum von ſo leuchtender Pracht
h zu haben wie es die Wandelhalle des neuen Herren
auſes iſt Ein von drei Kuppelgewölben überdeckter

mächtiger Saal dem eine glänzende Architektur koſtbare
Ausſtattung ſchöne Bronzereliefs und die köſtlichen Decken
gemälde ein märchenhaftes Gepränge verleihen

Jn dem zweiſtöckigen Prunkbau Säle und Gemächer von
üppiger Farbenfreudigkeit und auserleſenem Geſchmad
die den neuen Palaſt zu einer europäiſchen Sehenswürdig
keit ſtempeln

Und all dieſe Koſtbarkeiten für eine veraltete verzopfte
verſteinerte Jnſtitution Das iſt wie wenn man einem
armſeligen

wollte Julius Knopſe
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Uhſtündiger Miniſterrat ſtattſand in dem die Antwort

Denn ſonſt müßte man allen anderen Polizeiverwalkungen doch
auch dieſen Vorwurf machen denn Proſtituierte t es überall

Abg Wurm Soz Der Hamburger Fall gleicht beinahe denſchönſten Fällen e während des Veſſehens der Ausnahme
eſetze ſich ereignet haben Der Vertreter von Hamburg hat

einer Sache einen ſchlechten Dienſt erwieſen indem er das
erbot in ſolcher Weiſe rechtfertigte Nur eins möchte ich über

dieſen Punkt noch ſagen Mit großer Offenheit b der Ham
hurger Vertreter das Syſtem der kaſernierten Proſtltution heute
vperteidigt ſonſt hieß es immer vom Regierungstiſch Jn

mburg gibt es keine Bordelle Die bürger
üchen Parteien wetteifern jetzt in Arbeiterfreundlichkeit
Unſere drei Millionen Stimmen haben alſo doch erzieheriſch
gewirkt Lebhafter Widerſpruch Wir werden unſere Anträge
auch in Form von Reſolutionen einbringen aber nicht die
Anträge ſelbſt zurückziehen wie es die anderen Parteien gemacht
haben damit die Arbeiter ſehen wie ſich unſere Anträge von
der Pflanmenbrühe der anderen Parteien unterſcheiden Jnter
eſſant war es daß der Staatsſekretär ſagte die Regierenden
müßten ſich ſtets durch größere Jntelligenz oder durch reicheren
Beſitz auszeichnen Die Arbeiter werden ſich dieſen Satz
merken Es iſt nicht wahr daß das Zentrum den Anfang mit
der Sozialpolitik gemacht hat ihr viel gerühmter Biſchof
Ketteler hat ſich vielmehr um Rat an Laſſalle gewandt und
felbſt zugegeben daß er von ſozialen Fragen nichts verſtände
Die Sozialpolitik iſt von den Sozialdemokraten eingeleitet der
erſte ſozialpolitiſche Antrag im Reichstag iſt im Jahre 1867
von den Sozialdemokraten eingebracht 1867 brachte Schweitzer
und Haſenclever ein ganzes Geſetz ein das aber nicht gedruckt
werden konnte weil die Freiſinnigen ihre Unterſchrift weigerten
Auch vom Zentrum ſprach keiner damals ſchon von Sozlal
politikh weder Reichensberger noch Mallingkrodt Wenn
es dem Zentrum ernſt wäre mit der Sozialpolitik
hätte es ſich nicht mit den paar Abſchlagszahlungen begnügt
ſondern wirklich etwas für die Arbeiter gekan Das Zentrum
hat doch die Macht ganz Deutſchland ſteckt doch unter dem
ſchwarzen Hut Wenn das Zentrum geſagt hätte wir verweigern
den Etat wenn der Bundesrat unſere Anträge nicht annimmt
dann hätte ſich der Bundesrat ſchon gefügt Man wirft uns
vor daß wir in vielen Fragen nicht einig ſeien z B verweiſtman auf die Haltung Schi ppels in der Agrarfrage Nach
dem Bericht des Vorwärts hat Herr Schippel Dienstag in
Berlin allerdings eine Rede gehalten die in der Tat ſich nicht
vereinbaren läßt mit der Unterſchrift die er ſ Z in dem Proteſt
gegen die Wucherpolitik der Regierung gegeben hat Voraus
geſetzt daß der Bericht des Vorwärts richtig iſt ſo weiß ich
nicht wie Herr Schippel zu ſolchen Anſchauungen kommen kann
Bewegung Er wird aber ſicher Gelegenheit haben ſich hier

zu rechtfertigen Herr von Heyl zu Herrnsheim hat ſehr un
geſchickt gegen uns polemiſiert er hat geſagt in Heſſen hätten
ünſere Parteigenoſſen einen Antrag eingebracht der die Reichen
mit 118 Proz ihres Einkommens beſteuern ſollte Jch weiß
nicht wie Herr von Heyl wider beſſeres Wiſſen ſo etwas be
haupten kann

Präſident Graf Balleſtrem bemerkt daß ſolche Ausdrücke der

Herr von Hchl hätte doch wiſſen
Ordnung des Hauſes widerſprächen

Abg Wurm fortfahrend
ſollen daß die Berechnung von 118 Prozent nur einem Jrrtum
des Regierungsvertreters entſprungen iſt und daß in der
Kammer ſelbſt der Jrrtum berichtigt iſt Auch in den anderen
Ländern gewinnt der ſoziale Gedanke immer mehr Anhänger
auch dort tun ſich die Arbeiter mehr und mehr zuſammen
Herr Dr Mugden iſt ſehr im Unrecht wenn er meint daß die
freie Aerztewahl eine Parteifrage eine ſozialdemokratiſche Frage
ſei Dieſe Frage hat nichts mit Politik zu tun es iſt nur eine
Frage der Zweckmäßigkeit Die Aerzte ſelbſt treiben den größten
Terrorismus indem ſie die Kollegen in Verruf erklären die

egen die freie Aerztewahl ſind Und wie gehen ſie gegen dieSeükuräezte vor Unrichtig iſt auch die Verdächtigung des
W Mugdan daß nur Sozialdemokraten Stellen in den Kaſſen
bekämen

Staatsſekretär Graf Poſadotvysly bemerkt die Ausführung der
Reichsgeſetze ſei Landesſache der Reichskanzler könnte nur ein
ſchreiten wenn Reichsgeſetze konſequent falſch axgelegt würden
Jm Kölner Aerzteſtreik lege dem preußiſchen Miniſterium noch
kein Bericht vor Abg Korfanty habe die oberſchleſiſchen Ver
hältniſſe ganz falſch geſchildert Preußen würde es unter keinen
Umſtänden dulden daß Oberſchleſien der Schauplatz einer
polniſchen Agitation werde Preußen werde da ſehr energiſch
vorgehen Die Frage der Polizeiverordnung gegen die Auto
mobile werde ſehr eingehend geprüſt Solche Vorſchriften ſeien
nötig da die Unfälle ſich in erſchreckenderweiſe mehrten Er
lege den Automobilbeſitzern dringend die Pflicht ans Herz die
Rückſicht zu üben die ſie ihren Mitmeunſcheun ſchuldig ſeien
Außerdem ſeien noch in Arbeit Geſetze über den Bilderſchutz
und den Schutz von Photographien Man werfe der Regierung
vor daß ſie dem Reichstag nicht genug entgegenkomme vergeſſe
jedoch daß auch viele Anträge hier geſtellt würden von denen
man genau wiſſe daß die Regierung ſie nicht annehmen könnte
Man möge ſich daher einige Beſchränkung auſerlegen

Hierauf vertagt ſich das Haus
Perſönlich bemerkt Abg Schippel Soz daß der Bericht des

Vorwärts auf den ſich Herr Wurm bezogen vielfach entſtellt
ſel und viele Wendungeu falſch wiedergegeben habe

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Fortſetzung
Schluß 62 hr

Kuskand
Rußland und Japan

Aus Petersburg meldet ein Telegramm daß geſtern ein
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auf die Note Japans beraten wurde Die Beſchlüſſe
werden in Form eines Berichts von dem Großfürſten Alexis
Alexandrowitſch abgefaßt und heute dem Kaiſer überreicht
werden Die Antwort wird vorausſichtlich nicht vor Sonnabend
abend nach Tokio abgeſandt werden Dem Miniſterrat wohnten
bei Graf Lamsdorff Kriegsminiſter Kuropatkin der mit der
Führung des Marineamtes beauflragte Vizeadmiral Arellan
und der Chef des Generalſtabes Sſacharow

Das Blatt des Herrn Gordonu Bennett
Der New Hork Herald verbreitet eine neue Tatarennachricht

ßer Deutſchland die beweiſt welche Bären ſich die Amerikaner
n auswärtigen Fragen aufbinden laſſen Der Petersburger
a rreſwondent des New York Herald Pariſer Ausgabe tele
Farblert Jch erhalte eine höchſt außergewöhnliche
t die ſo ſenſationell iſt daß ich zögern würde ſie zueüröfentlichen falls mir ihre Wahrheit nicht wiederholt von

ber Perſönlichkeit verſichert worden wäre die am beſten in
De Af iſt die Dinge zu kennen Die Weldung lautetſt z chland und Dänemark haben ein Abkommen ge

r wonach für den Fall daß England ſich Japan gegen
St and anſchließt Deutſchland mit einer mächtigen
en e ſofort eine freundſchaftliche Be

er a Kopenbägens ausführt und dadurch die Oſt
weiden a chlich ſperrt ſedaß die Ruſſen verdindert

aus der Oſtſee auszulaufen und die Engländer inBe gſaufen Bei der unvermeidlichen Teilung Chinas im
v d e deanſprucht Deutſchland für ſich die Pekinger

Dieſer höhere Blödſi in iſt tatſächlich in einem der größtenSee amerikaniſchen Blätter zu leſen das herber in

Norwegen
König Oskar ſandte an Kaiſer Wilhelſtehendes Telegramm helm nach

Es iſt Mir eine große Freude als Ausdruck Meiner auf
richtigen Freundſchaft und Dankbarkeit Dich am heutigen
Tage zum Jnhaber des von Mir an Meinem Geburtstage
neugeſtifteten Norwegiſchen Löwenordens zu er
nennen Jch behalte Mir vor die erſt anzufertigenden
Jnſignien ſobald als möglich überreichen zu laſſen

Kaiſer Wilhelm antwortete
Dir und der Königin für Euer treues Gedenken zu

Meinem Geburtstage und Dir noch Dank beſonders für die
gütige Verleihung des neugeſtifteten Löwenordens die Mich
hoch erfreut hat Möge es nnſeren vereinten Bemühungen
gelingen die große Not in Aaleſund zu lindern

Wilhelm
Das norwegiſche Landhing hat geſtern mit 19 gegen

10 Stimmen einen Geſetzentwurf angenommen wonach Frauen
echtsanwälte werden können Es wurde einſtimmig be

ſchloſſen dieſen Geſetzentwurf an die Regierung zu überſenden

Perſiett
Von unkerrichteter Seite verlautet daß in dieſen Tagen vom

Schah eine Verfügung erlaſſen wurde durch welche
zum 9 n M die Gonverneunure der perſiſchen Provinzen
der Thronfolger Mohammed Ali Mirza und der jetzige
Generalgouverneur von Aſerbaidſchan Emir Nizam
nach Teheran berufen werden

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten
Schiffsbauingenieur Laas von Tecklenborgs Werft iſt als

Nachfolger des Profeſſors Pagel zum ordentlichen Profeſſor für
praktiſchen Schiffsbau an die Techniſche Hochſchule in Berlin
Charlottenburg berufen worden

e

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Joſeph Jsrasls der große holländiſche Maler deſſen

achtzigſter Geburtstag am 26 d M gefeiert wurde ſoll vom
Senat der Akademie der Künſte in Berlin ſür den Orden pour
le mérite in Vorſchlag gebracht worden ſein

Der Goetbe Bund in Dresden will Volkshochſchulkurſe
wie ſie in anderen Städten bereits beſtehen einrichten

Provinzialnachrichten
Stößen 28 Jan Brand Die hieſige Feuerwehr

wurde geſtern telegraphiſch nach Prittitz gerufen Dort war im
Gehöft des Gutsbeſitzers F A Voigt Feuer ausgebrochen das
ſchnell um ſich griff und zwei Stullgebäunde einäſcherte Den

le hunngen der Feuerwehr gelang es das Wohnhaus zu
retten

Nordhaufen 28 Jan Einen ſehr glücklichen Fang
machte in der Brücknerſchen Gehegebude die hieſige Kriminal
polizei Es gelang ihr den ſchon lange geſuchten Räuber
hauptmann Eckhardt zu verhaſften Eckhardt hat faſt alle Ein
bruchsdiebſtähle die in letzter Zeit in Nordhauſen und Umgegend
verübt wurden auf dem Gewiſſen Bei ihm vorgefunden
Se eine Unmenge von Einbrüchen herrührender Gegen
tände

Seehanfen i 28 Jan ſLebensmüde Blutver
giftung Hier wurde der Drogiſt Karl Dobberitz vollſtändig
angekleidet tot auf ſeinem Bett gefunden Der Bedauernswerte
hat ſich infolge hochgradiger Nervoſität mit Arſenik vergiftet
Der Ackerbürger Schulze hier wurde vor 14 Tagen von einer
Katze gekratzt Die Wunden an der Hand wurden gleich aus
gewaſchen und mit Karbol und Lyſol gereinigt trotzdem trat
Blutvergiftung ein der Arm ſchwoll ſehr ſtark an er wurde
mehrfach operiert Trotz aller ärztlichen Sorgfalt iſt der im
beſten Mannesalter ſtehende Familienvater nach ſchwerem Leiden
an dieſer Blutvergiftung geſtorben

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Roſengärtner Franz
Perlich in Berga a Elſter dem Thermometermacher Bernhard Bauer
ſchmidt in Jlnmienau dem Bildhauer und Steinmetzmeiſter Max Klein in
Buttſtädt dem Obertelegraphenaſſiſtenten Otto Albrecht in Pößneck dem
Klempnermeiſter Louis Zwilling in Sonneberg und dem Bezirksphyſikus
Sanitätsrat Dr wed O Müller in Gehren i Th die Rotes Krenzmedaille
dritter Klaſſe

h

Bernburg 27 Jan Zwei Selbſtmordel haben ſich
in der Zeit von geſtern vormittag bis heute früh hier ereignet
Mittags fand man den Wirt O in ſeinem an der Gröbziger
ſtraße belegenen Garten tot vor er hatte ſich mit einem Gewehr
in den Kopf geſchoſſen Jn der vergangenen Nacht erhängte
ſich in einem Hauſe der Kuſtrengerſtraße ein dort wohnhaft
geweſener Arbeiter Ein Krebsleiden dürfte in dieſem Falle die
Urſache der Verzweiflungstat ſein

Deſſau 28 Jan Eine Amneſtiüie ſoll infolge des
Thronwechſels in unſerm Herzogtum in Ausſicht ſtehen Das
Miniſterium ſoll zurzeit mit der Ausarbeitung einer Amneſtie
beſchäftigt ſein die ſich auf alle Uebertretungen und Vergehen
bis zur Strafhöhe von 3 Jahren erſtreckt

Braunſchweig 28 Jan Der Schleifenfahrer Krebs
der in Braunſchweig Magdeburg c im vorigen Jahre auftrat
hat jetzt ſeinem gefahrvollen Artiſtenberufe entſagt und befindet
3 gegenwärtig als Schloſſer in den hieſigen Eiſenbahnwerk

en

Braunſchweig 28 Jan Oberbürgermeiſterwahl
Bürgermeiſter Retemeyer bier der 1887 1890 Reichstags
abgeordneter war iſt zum Oberbürgermeiſter der Stadt Braun
ſchweig gewählt worden

Gera 28 Jan Tödlicher Sturz Jn Caaſchwitzverunglückte der Jlegelel und Kalkwerksbeſitzer Penndorf tödlich

Er war nachts aus dem Gaſthof weggegangen und hatte wahr
ſcheinlich noch einmal in dem Kalkofen nachſehen wollen ob
alles in Ordnung war wobei er drei Meter hoch in die
Feuerung geſtürzt ſein muß Früh fand man ihn mit ge
brochenem Genick tot vor

Leipzig 28 Jan Verbrannt Jn einem Grundſtück
der Kohlenſtraße fand in vergangener Nacht ein Brand ſtatt
dem leider ein Menſchenleben zum Opfer gefallen iſt Eine dort
wohnhafte 50 jährige Drehorgelſpielersehefrau war mit einer
brennenden Petroleumlampe in der Kammer zu Falle gekommen
wobei ihre Kleider Feuer gefangen hatten Schwer verletzt
wurde ſie ins Krankenhaus gebracht wo ſie bald nach ihrer
Aufnahme verſtarb
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Selbſtmord auf dem Straſzenbahngleis Ein entfetzlicher Vor
fall ſpielte ſich geſtern vormittag gegen /212 Uhr in der Greifs
walderſtraße zu Berlin ab Jn der Nähe der Danzigerſtraße
ſprang etwa 5 m vor einem heranbraufenden Motorwagen ein
reduziert ausſehender Mann auf das Straßenbabngleis und warf
ſich quer über die Schienen Der Wagenführer bremſte ſofort
doch gelang es ihm nicht mehr den Wagen rechtzeitig zum
Stehen zu bringen Die Räder gingen dem Selbſtmörder über
den Rücken und zerbrachen die Wirbelſäule des Un
glücklichen Der Lebensmüde wurde tot vom Fahrverſonal
hervorgezogen und von der Polizei nach dem Leichenſchauhauſe
Kelecet Der Selbſtnörder iſt der obdachloſe Händler Otto

ehlerVveua ne kehſo arbeitet wie im Ausſäen von Mißtrauen gegen Die Maſſenvergiftung in Darmſtadt hat geſtern als fünftes

Brandes vor der

v

die vor einigen
Elſe Kaſſel ſei

vor Jerſey City liegenden Dampfers Kurdiſtan

leumkannen beladen
Arbeit auf
wurde das Schiff würde ſorgfältig nach weiteren Sprengſtoffen

der e e ehe beläuft ſich die Geſammtzahl der
an Vergiftungserſcheinungen erkrankten Beſucherinnen derſchule des Alice Fraäuenvereins auf 16 Mit der riſehehen
Unterſuchung des mutmaßlichen Krankheitserregers ſind die
Profeſſoren Gaffky und Boſtroem betraut worden

Die Rheinſchiffahrt Wegen Treibeiſes iſt die Moſelſchiffeingeſtellt die Lahn iſt zugefroren der Rhein iſt bei n
eisfrei der Waſſerſtand iſt auf 1,50 Meter geſunken

Aus den Händen der Zigenner befreit Zwiſchen den Ortſchaften Wreske und Birkowitz im ſtreiſe Bee hie en
GendarmerieWachtmeiſter eine Zigeunerbande an Er begann
ein Verhör mit der braunen Geſellſchaſt betrachtete ihre Hab
ſeligkeiten und ſah hierbei ein elwa acht jä hriges Mädchen
das allem Anſchein nach kein Zigeunerkind war und auch von
der Bande ſorgfältig zwiſchen Betten verſteckt gehalten wurde
Nun wurden die Zigeuner ſämllich vgrhaſtet Auch ſetzte man
die Behörden von Hannover von der Aufſindung des Kindes in
Kenntnis da man es für wahrſcheinlich hält daß das Mädchen

Jahren aus Hannover verſchwundene kleine

Ueber die Urſache des Grubenunglücks bei Hardwick wird jetzt
gemeldet in dem von der Exploſion heimgeſuchten Bergwerk ſei
die Leiche eines fremden Mannes in einem Stollen ge
funden worden Man vermutet daß dieſer ein Zündholz an
gezündet habe Kein Lebender wurde gefunden

Ueber die Lage in Agleſund wird heute gemeldet Die
deutſchen Hilfsdampfer werden von Hilſsbedürftigen aller Klaſſen
in Anſpruch genommen Die Vorräte der Phöniziareichen zur täglichen Verpflegung von 4000 Menſchen auf
20 Tage Der Kreuzer Prinz Heinrich beherbergt
nachts 70 Obdachloſe Nirgends iſt dumpfe Verzwelflung be
merkbar fondern es herrſcht bereits hoffnungsvolle Stimmnng
Das Telegramm des Kaiſers trug viel zur Aufrechterhaitung
des Mutes bei Der Bürgermeiſter verlas es während des

c obdachloſen Menge die unter rauchendenTrümmern ein Hoch auf den Kaiſer ausbrachte Am Geburts
tage des Kaiſers ließen die Einwohner der Stadt durch den
Bürgermeiſter dem Kommandanten des Prinz Heinrich Heil
und Glück ſür den Kaiſer ausſprechen Leute ganz ohne Obdach
ſind nicht mehr vorhanden Von 13,000 Einwohnern ſind 7006
in benachbarte Orte gegangen Der Schaden am National
vermögen wird auf 17 Millionen Kronen gerechnet Der
Kaiſer überwies weitere 1000 Kronen für Schuhzenug und
1000 Kronen für Werkzeug

Mit dem Automobil vernnglückt Bei Cannes ſtieß ein
Automobil in dem ſich drei Ameritkanerinnen beſanden mit
einem Rollfuhrwerk zufammen wobei eine der Jnſaſſinnen
getötet die beiden anderen ſowie der Kutſcher des Fuhrwerks
ſchwer verletzt wurden
ZTödlicher Zweikamupf Jn Jaſſy in Rumänien fand infolge

einer Zeitungspolemik zwiſchen den Journaliſten Schinteie
Finkelſtein und Spirn Praſſin ein Nevolverduell ſtatt
Praſfin wurde beim erſten Kugelwechſel getötet

Unheimlicher Fund Ein Faß Schießpulver mit einem
daran befeſtigten Zünder wurde am Sonnabend im Raume r

entdeckt

der der Standard Oil Company gehört Der Dampfer war
als das Pulverfaß gefunden wurde halb mit geföllten Petro

Die Schiffsarbeiter hörten ſofort mit der
und flüchteten von Vord bis ihnen verſprochen

unterſucht werden Der Kurdiſtan traf kürzlich mit einer
Ladung Feuerwerksmaterial aus China in New York ein Man
hat entlaſſene Matroſen im Verdacht mit dem Faß Pulver ein
Attentat gegen den Dampfer geplant zu haben

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 Januar Ziemlich milde wolkig bedeckt Nebel
31 Januar Volkig teils heiter milde Nebel
1 Februar Kälter wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe

Riederſchläge Nebel
2 Februar Nahe Null meiſt bedeckt Niederſchläge

teils klar Windig
3 Februar ſei mit Sonnenſchein normal Strich

weiſe feucht

DZ
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Zetzte Telegramme
Berlin 29 Jan Die Akademie der Wiſſenſchaften

hielt geſtern abend eine öffentliche Feſtſitzung ab um den
Geburtstag Friedrichs des Großen und den des Kaiſers zu
felern Kultusminiſter Dr Studt wohnte der Sitzung
bei Profeſſor Wald eyer hielt die Feſtrede Der Vorſitzende
verkündete im Auftrage des Kaiſers daß dem Profeſſor von
Koner für ſein Werk über den 7 jährigen Krieg der Verdun
Preis verliehen worden ſei der aus 1000 Talern in Gold und
der goldenen Verdun Medaille beſteht

Berlin 29 Jan Unter Vorſitz des Profeſſors v Bergmann
fand geſtern abend eine von 1400 Aerzten beſuchte Aerzte
Verſammlung ſtatt behufs Stellungnahme zu dem Vor
gehen des Vorſtandes des Vereins Berliner Kaſſenärzte Es
wurde eine Reſolution gefaßt die Verſammlung erblicke in dem
Vorgehen des Vorſtandes eine ernſte Gefahr für den
ärztlichen Stand weil es die weirtſchaftliche Organi
ſation und die Einigung der Aerzteſchaft auf Jahre
hinaus vereitele Die Reſolution erſucht die Mitglieder
dringend ſich vorläufig nur bis Ende d J zu vervpflichten
weitergehende Forderungen aber zurückzuweiſen Auch die

Berlin Brundenburgiſche Aerztekammer ſprach ſich gegen das
Vorgehen des Vorſtandes aus

Berlin 29 Jan Der Schriftſteller Karl Emil Franzos
iſt geſtern abend geſtorben

Wien 29 Jan Am Sonnabend tritt eine öſterreichiſch
ungariſche Zollkommiſſion zuſammen um über die Vor
arbeiten für den deutſch öſterreichiſchen Handelsvertrag zu
beraten

Zur Lage in Oſtaſien
Viktoria Brit Columb 29 Jan Etwa 20 Dampfer

der jopaniſchen NipponYiſenKaiſhaDampferlinie ſind von
der japaniſchen Regierung re quiriert worden

Tokio 29 Jan Die alten Staatsmänner traten
geſtern früh in Anweſenheit des Kaiſers zu einer
Beratung zuſammen Die erhöhte militäriſche
Tätigkeit der Ruſſen an der nördlichen Grenze Koreas
rief lebhafte Erörterungen hervor

Tokio 28 Jan Die Mitglieder des Kabinetts ſpeiſten
eute mit den vgrvorragendſten Bankiers und Finang
euten des Reiches die hier verſammelt ſind um

Opfer die Gemieindeſchweſter Agnes geſordert Laut Meldung finanzielle Lage zu beraten

n



Geld Brief Gold BriotAlexanderehall 4225 43c0 Hohenfels I 7730 7750Boienrode W 5375 5425 ohenvollern J 9 5450 5590Benithe Aktien o e 340 370 Johannashball e
Bernhardehall 970 1089 Justus I 6325
Burbeoh 657d 65750 Kaigeroda 5875IGarlstund 259 5350 Noeustaesfurt 12,509 13,000Deutschland 5001 640 Ronnenberg Aktien 1375 1420
Friedrichehall 1500 1520 SalzdetfurtiiKaliw 2550 2690

Glückauf Sondereh 11,900 12,2 Salzgitter Sschl Akt 400
Tauee 170 Schwareburger Salin 325 375t NHedwigsburg e 7675 7759 Wilhelmshall 97500
Horoynia 19 700 20 300 1 Winterahall l 5700 5800

IIandel Gewerbe und Verkehr
Wie der Grubenvorstand der Kaligewerkeehakt Winiers

hal l Heringen mitteilt wurde es durch die Einlegung eines
v isorischen Verladeg aises in die im Bau begriffene Bahnlinie Dank

marzhansen Heringen ermöglieht den Versand wesentlich zu erhöheu
90 dass er rungen Weiterentwiekelung des Betriebes Hindernisse nicht
mehr im Wege siehen Versandt wurden vom 25 Sept bis 31 Dez 1993
76,266 de oder pro Azbeitetag 950 da im laufenden Monat betrug der
Vereand bis einschliesslieh 15 Jan 17,809 dz oder r Arbeitstag 1509 dDie Verwaltung hat ihren Lieferungransrruch auf Salze der Gruppen i
und II an ein anderes Werk gegen das Lieferungerecht auk eine ent
sprechende Menge von Salren der Gruppe III ausgetauscht o dass
Wintershall bis auf weiteres nur Salze diezer Guppe liefern wird Von
der Zubusse von 1,299,0 0 M wird der Rest zahlbar in drei Raten von
jo 190 u pro Kux am 15 Februar 15 März und 16 April 1904
eingefordert

Es sen 27 Jan Dle Abaatzverhälinisse auk dem Kohlenmarkt
haben sich infolge der Aveamm ung von Vorräten in den MAagazinen
verschleehtert Der Koksabeatsz ist gut trotz ateigender P
Koksxkohlen droht Mangel einzutreten

Granitwerke Steinerne Rende Akt Ges Hannover
Die Berugskrist für die bie zum Höchstbetrage von 81C,0 O Mark aus
augebenden G proz Vorzugsaktien wird bis zum 25 Februar verlängest
Die Begebung erfolgt zum Nennwerte Aktien und Schlussscheinstempel
u Lnasten des Erwerbere Auf je eine alte Vorzugsaktie entfällt eine
neue vuf je drei Stammaktien zwei neue Vorzugsaktien wobel die
berichenden Stamm und alten Vorzugsaktien in neue Vorzugsaktien
umgewandelt werden ausserdem kann auf je zwei Genussscheine eine
neue Vorzugsaktio bezogen werden wobei die Genussschelne für je
500 M in Zahlung zu geben sind Der Generalversammlungebesechluss
hatte ungüttig rein sollen wenn bis zum 25 Jan 450 neue Aktien gegen
Barzahlung übernommen waren das ist also jedenfalls eingetreten

S Die Mathildenhütte Akt Ges Neustadt Harzburg
erzielte in 1903 bis ultimo Dezember einen Geramtbetriebsüberzchuss
von ca 139,200 A gegen 83,192,95 M i V

Der Aufsichisrat der s äehsi schen Wollgarnfab e rik vorm
ittel Krügejr in Ijeipzig Plagwitz beschlos 6 Prozent

Dividende vorzuschlagen V 632 Proz
Leipziger Baumwoll Spinnerei Leiprigwerden 709,990 V 626 909 31 Reingewinn ausgewiesen und

daraus wie gemeldet 14 Proz i V 121/2 Proz Dividende gut
3 Millionen Mark Aktienkapital verteilt Der Produktionzausfall im
III Quartal konnte zwar nicht mehr ausgeglichen werden aber der
Vmsate war infolge der hohen reise grösser als im Vorjahr Garn
aufträge lagen bei Jahressehluss bis über das I Halbjahr a z

er ott

Für 1978

vor dafür war Deckung in Rohbaumwolle vorhanden
bewerb in Makogarnen erfuhr keine MAilderung Pie Leipeiger
Baumwollweberei in Wolkenburg lieferte geringere Ergehnissso
als im Vorjahr Der Gewinn soll zu Abschreibungen und Reserve
stellungen verwandt werden Eino Dividende i V 3 Proz wird nicht
verteilt Auf dio 300,900 M Aktien des Instituts hat die Huttergesell
schaft 25 Proz ab geschrieben

Buenos Aires 27 Jan
Rio de Janeiro 27 Jan

Goldaglo 127 ,27

Wechsel auf London 125

Preise von KTali Kuxen
feaigeztellt von Samuel Zielenzlger Berlio und Esren 28 Jan

Kaliwerte fest Nachfrage für Winterskal Belenrode und Justus

Wasserstände bedeutet über unter Null
vor oroooounwoonnnooccooSaale und Vnstrut Fall Wuechs

tion in

ab Bahn S Gerste inländisohbe Futtergerate 123 129 do
schwwere 139 138 alles frei Wagen and ab Bahn do ruesisohe und
Domau 197 136 frei Wagen Hakter wärk mecklb pomm

posen sohles fein 139 155 do markisch meeklenbg pomm, posen
schles mittel 120 138 do märkiseh mecklenbg pommw m
schles gering 125 129 alles frei Wagen und ab Bahn Mals
amerikan mwixed 117 119,00 La Plata 110,00 112,00 frei Wagen
Erbsen inl mittel 135 140 do feine 141 157 kleine Koch 160 190
Viktorigerbsen 185 230 Weoizenmehl Nr 00 loco 27,25 22,50

Roggenmehl Nr 9 und 1 looo 16 17 60 Weirenkleie
grobe 9,20 9,80 do feine 9,209 80 Koggeonkl eie 9,29 80
WWeisse Bohnen 200 270 ab Bahn Linsen grosre 260 278 do
mittel 229 240 do kleine 185 200 alles frei Wagen und ab Bahn

Hamburg 28 Jan Welzen ruhig holsteinener und mecklen
burgischer 152 164 Hard Winter No 2 Jan Ablad 134 Roggen
atetig züdrussisoher stetig 9 Pud 2925 Jan Abld 105 105 meoklenb
und ho steinischer 132,90 143 00 Mais lustlos Amerik mixed Jan
Abladung 92,50 Hafer atotig Gorsie etetig

Amsterdam 28 Jan Getreidemarkt geschäktslos
Aniwerpen 28 Jan Wellen behaunptet Roggen fent Ga ro e

rubig Haktoer ruhbig

Oelsaaten Oele Fettwanren
New PTork 28 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,60

7,70 do Rohe und Brothers 7,50 7,50
Ohleago 28 Jan Ielegr Schmalz Januar 7,25 7,27

Mai 7,42 7,47
Bremen 28 Jan Schmals fest aber ruhig Loco Tube u Firkins

371/2 Pfg in Doppeleimern 387/4 Ffg sehwimmend April ieter Tub
und Firkins Doppeleimer Pfg Speok stetig Shört loco P

Hamburg 23 Jan Räühöl unverszollt ruhig lo0o 48 30

D nr r o orddtreh Lederpapp 9,25Berliner Börse 28 Jan War n
Ergäünzung zu don telegr Oberschl Portl Cem 3 150 50 bMeldungen im gertr Avendklau Omnibus Gesellschaft 254 00

e ähn an ueln Portl Cem 2 145 25bBank DiszKonto Gkensteia Koppel 5 1157 102
Berlin Wechsal 4 Lomb Reiche t Metallschraub 7 139,80

Amsterdam 32 Brüsael 212 Rhein Cham u Dinas w 9 83 109
Willen b Peter sbu rg 2 Rostock M O Brau 11 197 506

london 4 Paris 8 Sangerhäuser Masch 188 60
S 3/2 110,50bt chüffer u Walcker 0 69 ,75be6Deutsohe Towas a Stastapap Schimmel Masohinen 5 I148 25626

Barmer Stadtanleihs 8/2 99 496 Sehlesische Cement 61,2 184 9002
Berliner Stadt ObIl 32102 106 ISchnekert Elekt 0 104 22646

do do 1892 32 100 60b Schwartzkopff 10 227,00
Magdoburger St Anl 3 Siemens Glas Industr s 265 25629

do do nsus 4 I104,4906 IStettiner Cham Didier 15 317,00b20
Merseburg 1901unkv 10 4 104256 ISudenburg Maschin O 83,25
Naumburg 1900 abg 82 939,500 Ver Köln Rottw Pulv 9 208,75620
Westpr Prov Anl 32 z Vereinsbrauerei Artern 6 194 00010
Bad Stangts Eis Anl z 25B Westk Draht Industriq 8 157,50b2
Bayrische Anleihe 8/2 102 59b26 Wittener Guss 4 1860636
Braunsciw 20 Thlr I 251 Ob Wilhelwshütte con 2 76,106
Köln Mind Pr Anih 3 136,75b2 Znekerfabr Fraustadtil s 138,00bzb

Hamb 509 Thlr Looss IMeiningor 7 I oose rn Dentsche Risgenb Prior Oblig
bOldenb 40 Thlr oose 3

Ausländisgche Fonds
Huſſe Hetistet s 94,793
Oatprouss Sücdhbahn

Parle 28 Jan Hohluasbertoht Rähbst ruhig Jan 49,5 F4e März April 68,75 Mai Aug 49 90 59 Fehr
43 iweorpen 29 Jan Schmalz per Janugr 90,90

Hamborg
Petroleum

an
7,90 Br

Hetroleum rubig

Aniworpen 28 Jan Sohbluszhortoht Raftinlert r
Iooo 22,00 ben Nr per Jan 22 00 Grbar 23,50 Fr Fig t Dor Kedr

e w T orK 28 Jan Tolegr Petrolonm Binnerg wiNew Fork 9,10 o in Piliadelpüig RoBned 11 ndo Credit Balanoeos Cat on n 155 o u e l Vanon
Spiritug

Parla 28 Jan Bpirltapri 43,50 ar Aur e e au Jan 42,25 Febr 2,50 März
KXaffoo

Hambaurg 28 Jan Kakkee behauptet Umantse 2027 Sack
Hamburg 28 Jan abend 6 Uhr Katte goog Kwvorngo Kap igh

por AMürz 33,50 Gd, Al ai 25 Ed, Juli 76 Qd Bopt 50 dStetig

Amsterdam 28 Jan Java Kakfee good ordinary fent 3160
Sahluseberleht Hericht er Hamhurgar Mirmg

Slandard wte ſooo

o Woi222 v

Havre 28 Jan
Peimann Ziogler u Co Kaffee good arMai 49 25 Sept 50,50 Des 25 Behanptet Santos per Aüre 48,75

ren 08 Suckerondon Jan avagznokar tocoo S rh Vmatt Rüben Rohruoker loko 7 p 9 d Känker ruhig 3 entwer
Paris 28 Jan Rohzueker ruhig 88 neue Kenäition 21 212

Woeisser Zucker matt Nr 3 kür 150 Kilogramm Fan 1 2Febr 245,8 per Mai Augnst 2558 por Okt Jan n per

Beorgwerka a Kätten Geg
do X uk 1906 4 101,35020 Apierbeck o I2 2do XI u XII 1918 4 1102 75 v Arenberg Hergwerk 35

Jamb 251 310 unk 19051 9 101 00 b Baroper Walzwerk 0 866 O
do m Wis 1900 4 100 75 Berzelius edo s 501 330 ne dös 31/2 97 ob Bismarckhütte 11 247 756160
do S 46 190 uk 1905 3/2 96 20 b Concordia Bengwerk 18 318 0020
do alte on 32 96 200 Consolidat Bergw O 27 422 50

dann Bod P I ux 190 33 99 c IConsol Marie o 75908
o e i 32 96 506 Duxer Kohlen Kon I2 109 500do o I 100 000 Friedr Wim Pr A 120 756
o 45 iv v 100 756 Gelsenkirch Gussstahl O 101 9061

h r ab el 98 506 UarzerKisenw Lt A B g0 71 75 bUeipr Hyp B VII 1908 205 Hösen Fie 195 90029
do do E 103 600 Inowrazl Steinsalzb 5 110 755do do VIII IX 3 97 2060 Kattowitzer 11 217 n

Mein H B conv 101 Gon önigin Murienh V A 9 49 7 s
do Serie II z u r t Ieopoldsgr Räderite 7 159 25do unkdb bis 1905 zu 97 20 Luise Tiefbau konv 944 90 u
do unkdb bis 1907 3 do do St Pr O 50do Fm VI 7 e Magdeburg Bergwerk 35 559 506
do Em II unk b 1906 4 l40 t Marienhütte Kotrenau 0 657 6926
do VIII kb b 1811 1 82 h Mend Schwert St Pr 2 93
do FPräm Pldbr 185 558 jederl Kohlen 113 59 1

Nordd Gr Kred Pfab 100 1006 Rhein Stahlw Iät C 8 181 Ab
do IV V ukb b 1903 zu 100 10 Schlesisch Ainkhütten

Ostpreussische c 99,506 IStadtberger Hütte 0 114 506
t tr z r Stahlw O 1126 90 io 0 250 7 urm RevierPosensche 32100 on eP Pra Ti rz 110do III V u VI rz 100 Oblig v Inäduatr u Berg Ges

Triern Brückenpegel 27 Jan 90 d Jan 9 SWoiesenfels Oberpegol 2,42 4 2,36 6
do UVutoerpegol 0,25 r eo,20 oTroi h 7 et n 2Alelebon Oberpegel e 2,42 2,32 l0do Uunterpegel 7 2 2 1,29 30Bernburg 0,97 1,05 8Kalbe Oberpegel 1,50 v 1,54 7do Unterpegel 63 5 9,52 16 2Der Wasserstand von Trotha beßndet sich im Abenäblatte

Moldaun Taor Eger Elbe
J Jan all ſWuchseſ Jan Fall Wuens

weise 27 0 Forgan 23 9,65 13u 04 16 Wittenberg 1,50 10ugbunglaggo 0,23 2 RNRoeslau 0,88 7 2aun 0,16 I rurz 1 18 12Lardublte a 5 1 Magdeburg 1,04 11 2Brandeis 0,165 flangermünde 1,89 10 72Melnik I 57 2 Wittenberge 2 67 7 a
Leitmerits 0,13 6 Dömits Peg 27 4 23,339 12Aussig 28 e 3 jauenburg 28 i 41 12 2
Dresden 1,48 13

Aussig 28 Jan Von deu oberen Plätzen werden 13 om Fall
geameldet

Bernburg Eisstand Dresden Treibeis Torgau starker
Eisgang Rosslau Treibeis Magdeburg Eisgang Tan ger
münde Eisgang Broda Dömite etwas Treibeis Lauenburg
narkes Treibeis

Solhlachtviehmarkt im atädtisehen Viehhofe zu Halle
Am 28 Jan 1903

Preiss t 50 Kg a Iebend v Sehigohtge wie

Kukgotriohen waren l Qual II Qual III Qual vor zs
7 7a b J a v a b kauft s

28 Rinder 24davon 4 Oeheen 8361 34 z2 Färsen 33 I 21 2 414 Kühe 33 1 I 30 1 2801 I 1
4 Bullen 3 32 3056 Kälher 1 450 36 661 Hammel Sehakf 274 1141265 Landsehweine 52 80 47 236 I 86Gesamtauftrieb 346 Schlaehttiere eschäftsgang mittelmüässig

Gesamtauftrieb däteser Woche 72
39 Kühe 16 Bullen 79 Küälber 36
zusammen 721 Sehlachttiere

Getreide Müählen Erzeugnigse usw
New Vork 28 Jan Telegr Roter Winter weizen

loco 94 vorige Notierung 94 Januar Ma 92
Jull 87 865/3 September Mai Dai 5557

55 Juli 54 54 Sepimher Mebl 3,95 3,95Getreidefracht I 1I
Ohlcago 28 Jan Telegr Weizen Mai 897 893/0 Juli822 813/ I ais Mai 4977 49 /2 e
Magdeburg 24 Jan Amil Notrierungen Die Notierungen ver

Stehen sich für 1000 kg neito ab Siatton und frei Magdeburg Weizen
engi Sommer unveränd gut 156 159 mittel 149 154 gering

I i M bis do Kolben Sommerle 7 t 150 152 i iu r gut i e i witiot et Werins h
e n mländ unverändert gut 128 130 mittel 125gering bis 129 41 aus ländischer gut N mhtei Hev zee

Gerste hies Chevaſier unverändert gut 159 165 mittel 142 bis
z rin g feinste Qualiiät über Notiz andgersto gut168 45 21 mitiel 188 bis 137 gering M Wintergerste gut

Ausländisehe Futtergerste gut 110 112 M
a ker inändischer mott gut 127 131 M mittel 122 124 M

bis 115 b ausländisener gut M witiel M genins

Kinder aavon 13 Oehsen 4 Färsen
Hammel Schafe 534 Landschwe ne

M a is runder unveränd gut 1106 112 amer bunter gut 114 116rbsen hiesigs Viktoris unveränd, gut 175 190 M nie 160 bie
470 grüne Folger gut 299 205 mittel 179 185 M

28 Jan Frühmark t Weizen NMäſrer 269,90 162 00gab Mai Siill Boggea loco Märkor 126 127,90

Argent Woid Ani 23 50020 Deutsche Risenub St Prior 40 X r 1001 101 och reumuſ Boe Go
do innere do 4 88 69 remuu Warrongu ſo XIV ukb 1905 101 19626 AIIg Elektr Gesellsch 9066

Barletta 100 Lire Toose O 20,100 do V ukb 1904 96 100 Abehaffenv Papiert M 202 406Bukar Stadt Anl 1884 94,756 v do XYIII ukb 1910 4 102 509 Aschersleb Kaltwerxedo do 1888 52 24,90 Biaenb Prior Obligationen o XIX ukb 1911 102 750 Bochumer Guesubl 1
r r I 4 95,99ba Ftal Bis 0vl 7 72,800 Pr r r 18 S 107,756ines St Anl v u do MAſittelmeerb stfr 2 1 ukb 10 ,52 I Dortmunder Union 111,6064 r hdo do Kleine 6 102,60b6 rg Czernowitz 4 do 1903 12 Z 103 400 Elektr Licht u Kraft V 194 600do i898 25 h her t Stanteb ar 8 91 10u0 o 1836 o 97 32 97 00 r Berl Plerdeb T I i 99800

do F A803 20,25 g Ergänzungsn 5 95,106 do Kom 0 ö1 u 16 S 105 o00 Hamb Paerettahrt
Fgyptische priv Anl do Gold Pr 4 101,706 do 1896 06 100,000 kelios Elektr Ges a 82 406do do do esterr Lovalbahn 4 100,6062 P T B abg 809rz125 a do 5 38 406er r 16 No VFordwestbahn 5 107 809 do Zu k5 r O 102 206riech Anl 31 Jngt omb 2 65,756201 do 0 7,25620 Laurahütte 3 96 60do kons Goldrente 1,3 32 306 5 107 50b23 do Resteertiſikate T 7 7 Naphta Obligationen nedo Monopol Anl 154 44,000 Nordosſt a 0 Pr Ptäbr Bk uk 1905 812 95 99020 Norddentseher Lloyd i 104 108do Gd Anl v 1890 6 492 Uns rail 2 4o III miedb I008 a 96 Ia Obersehi Eisen Ind 101 vorLissabon Stadtanl 1886 31 90b e W angorog on gar an 102,o006 do XIX ukdb 19091 1101 75626 v Tiele Winkler 105 256

do do 82 10b2b Kosl Woronesech Obl 4 Gäo X u XXI uk 19101 102,25 Zeitzer Pisengiesserei SMailänd 10 Iire Loos e harre As Obl 80 4 4o0 XXII nkdb b 1912 102 9066Mexikaner Anl à 100 on e Kie 99,905 do X ukdb b 1912 33 190 690 Banx Aktäen
do a 20 3 102,50 e Kiew Woron 468 00610 do XV nd b o rNorweg Staats Anl 889 9 osco Kurs 4 a4a0 Kleinb ObI P 1904 9/2 96,255 Bank Berl Kassenv S 122 257

Hesterr 1860er Loos 2 fo Rjävan 4 100 10658 d 1908 4 101290 Berg Märk B i Eibk s I18 de
Rumän Anleihe 1894 437 90 b Stnolenst 4 98,200 o Comm ObI b 1907 32100,206 Berſiner Hyp Bankx

do 10 mittlore 88 300 Srel Gries 1889 4 88,005 do do Em II unk 1910 4 104 250 do d I B 125 Oh
do do kleine 6868,30b16 Rjusan Koslow 4 88,250 do do III ukdb 1912 100 206 Börsen Handelsverein 41/2 104 000

Russ Gold R 1883 87 5 Kjäsan UVralsk gar ukd Rhein W I III V b 05 r 100 b s Kredit Ges 4 21 756
do Orient Anl II p 18009 II u 1V b 1901 v 9 b a r T Ido do III 1 7 7 jRjaschk Morczansk XI ukdb 1908 97 006 Dis Ftter b an z I 25633 4 Rybinsk Bologoye 4 v J v 5 c do üypoth 3 en S0 oden Kredit 2 98 906 VI n 0 S v 9n n e r e e c ba Ha ehrenz Präm Anl 1864 ſyarsehau Wiener I0er 4 IShechsische 2 103,100 der Prwathan 100,7O do 1866 40 X Ser 4 100,052 O e 22 3 100,905 a G a iith 125 756Schived St Anl 1886 u 2 wiadikawskas Oblig 4 do 300 n m 7 148 Sdo do 1890 a n do unkdb b 1906 4 98 Ob Westd B C Pf nk 04 101,206 a urg ot u 8 163 00baBdo Hyp Pfdbr 1878 t 100,50b5 Mama r 196 In 107 500 o äo VI 101 4 102 706 Königsberg Vereinsb 6 114 766260

Türkische Anleihe D 33,0063 d tn r Pno v ig2i Westpr rätt I I B 100 306 Lübecker Kommerzb 62/3 181,757do Administ 6 597,90 b z n Pret T 103 4066 Pommersche 4 104,006 Magdeburger Privatb i 109 256
do 400 Fres Loose I38,9062 45 Gen ILion 3 72 602 Posensche 4 104 256 Jordd Grund Kredit 5 103 255

Ungarische Kr R 8 9950 x P reussische s 104 och Pr Hyp B abg u neue 9 117,20cio Staats R 97 32 91,30b20 sie J r e 4 104 Co Preuss Pfandbr Bk 7 129,506
Inäustris Aktien Central Pacifie 4 100 40 i Seblesische 5 4 103 70526 Wilhelma Mgd Allg V 20 18266

vor o T 2010 T d ſ104,20 e SG f Anilinfabr 16 291 00bz0t e II Erge 2640 M 56 103 10646alio ereee gug e Anéedonisehe o 0 36186 e Leipziger Börse 28 Jan
Annaburger Steingut lis ob ortug Kisenb O 1820 72 Z M 7 UArchimedes 3 158 25630 4 1889 4 hl 86 7 s 8kehe, Rons Anl 2333 90 40b3 Manst Gow 16882 101 756

ar Jute r EKigon bahn Stamm Aktien do i 90 400 4 do 1879 101 10e
Bern Cran en mr fo on r et a v r in h e i5 187Berliner Bockbrauerei 81/2 104 G ort Bientrenn 332 116 o e Staatsan 1855 100 95 006 31/2 do 1876kon v 101 156

do Brauerei Königst 6 e Jura Simpi r Wert 312 do 67 kv 40/0 500 101 259 372 Altb Landoblig 1000 101 309
z Union Gratweil 5 e s ULandrentenbr 500 99 756 31/2 do do 600 101 309S s du 159 e Ansnlänä Risenb Stamm u m Bigonh St Axt Div

v sonb Stamm xg 74 25b Stamm Prior Aktien 9 L ei E Elektr Werkoa 126 250r wor r 2 5 r r 10 Ausesig Tepl 500 fl 232,906 2 ab elektr Straszsb 790 Strassenbahn 6 Aussig Teplitz 52 Böhm Norävbahn 129 000 5i v 153 00Cement Bau Ges Berl r 2515 06 IBöhmische Nordbahn gio u do Gr elektr StrasbSpariottb Wasderwerk ſ 242 7oba Gaiie Karl näw B Be dtehred Hit g ges e o ierbr Riebeok i cChem Fabr Schering 10 253 5025 Graz Köfigch o B 2s8,7 i p ar sChemn Masch Zimm 0 110 b e e r n b 114 coß zu O Male chkewäd 157,609Dessauer Gas 10 201,106 Kronpr Rud St ch 4 11101 406 3 r do Wollkämwerei 8990iteeh Gasgiuhi Ges 9 222 2 u emerg Gzernovits er unt 183 206r h a n r 5W e e i 77 vir Bapr u Trealt Axt S S deren eEekert Maseh Fab s 143 69626 Südösterreicb Tomb 16,8002 8 Allig D Kr A pt 174 606ze 8äehs Kammsg 25

a 0 Sächs M F IIartm 116 256Elherteid Parbenfabr 29 n 3 e Baglvgrein 785 u Sueh WennErdmwannsdork Spinn 3,75 I vangor Dombrowo esdener Ban s6 Fabr Gekonneer 205 900
Freund Masch Kony 8 233 006 Kursk Kiew 654 11 R P 5 do Bankverein 99,000 ha 269,000Göriſteer Kisenbbed 12 257 7 ba Waraohan Terospoi 5 Zmaer Priyet 124,500 r J e
Grevenbroich 9 50 Warsohau Wien 4 II65,7561 8 Kob Goth Kred G G Thür Br VHanos Damptsenitt et sah 123 792 513 e Se Friorarrrkseree P n al 47 5 ges Bann Sparv e 9 Zeitzer Par u S A Iort m Pr Konv L ättieh Lämburg T rig do do Obligdo Brückenb Konv 8 oben n Gontrafbaln wickauer 112000 e Zueer abr Glauzig 118 o98
ar t St Pr Westsieilianische Anl 42 25629 Diy Inaasztrie Papiere 23 Zuckerraff Halle 164,006

ein Lohmanna Siärke h S Apoth poth Pfand u Reontenbrief o un Werkz Zim 103,250 Ansl Risenb Pr Ohl

e in en e e e nete16 FRyp B 80 abg 49 do Sehldvsehr 3i/2 B 5e u l 1679077 Ber à So u 91 750 2142 Dö2 ter Raunen 63 008 e
en der Drgrer e e Reg Apv le r h e D 3 u 97,50b Buszohtiehr 1886 stkr t

ß ß r y n erra do doKurtürstend Ges i Liq r 21827 o Fil a XV 4 101 400 Siier Vorz A 81,500 o Em 1868/51/72La Veloce Ital D o TVIII unk 951 4 102 756 24 Geraer Jutesp u W 261,600 3 Dur Boden 83,500n e e s hatte Gehwatvej s c u ar er Aygſuto 2seälzerei Wrede XxX unk 10 3/2 96,809 21 Goersad Stkb V St A 5 äo o 4111,256Magdeburger Baubank 5 D G K R IV r 110 do o Pr A i s75 ode 2 Grarz Köllaoher 72,250Magdeb Strassenbabn do do V r 100 a 97,0023 61 do do do II 4 o Ew v 1871 u 72 101,006
Maschin Breuer 83 50ba do VI unxkb 1900 9 1101,106 0 Hallesche Str B 65 250 2 Kaschau Oderberg 7
Neue Boden A G o 164 76 do VH unkb b 1909 Iol 10o0 0 Kette Elbsch O Akt 80,600 5 Prag Dux Gold 77Neunroder Kunstanstält 260 75 do VIII S b 1905ukb 97,500 6 Körbisd Zuckerfh 120,008 5 0 Gold 7Nienhburg E V A abg O l 63,256 do I a IXa die 9 u 13 6 Leips Baubdank 106,600 Prag Tarnan
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